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BFH, Urteil vom 06.07.2011 – II R 44/10 –

Die gesonderte Feststellung eines der Bemessung der Schenkungssteuer 
zugrunde zu legenden Werts darf danach nicht dazu führen, dass insoweit 
die eigenen Rechtsschutzmöglichkeiten des Schenkers, dem gegenüber 
die Schenkungsteuer festgesetzt wird, ausgeschlossen werden. Der Schen-
ker, gegen den Schenkungsteuer festgesetzt wurde, kann den gegen den 
Bedachten ergangenen Bescheid über die gesonderte Feststellung des 
Werts des zugewendeten Grundstücks anfechten, obwohl der Bescheid 
dem Schenker gegenüber keine bindende Wirkung entfaltet. 

BFH, Urteil vom 12.05.2011 – VI R 42/10 –

1. Zivilprozesskosten können Kläger wie Beklagtem unabhängig vom Ge-
genstand des Prozesses aus rechtlichen Gründen zwangsläufig erwachsen 
(Änderung der Rechtsprechung). 

2. Unausweichlich sind derartige Aufwendungen jedoch nur, wenn die 
beabsichtigte Rechtsverfolgung oder Rechtsverteidigung hinreichende 
Aussicht auf Erfolg bietet und nicht mutwillig erscheint. 

3. Zivilprozesskosten sind jedoch nur insoweit abziehbar, als sie notwendig 
sind und einen angemessenen Betrag nicht überschreiten. Etwaige Leis-
tungen aus einer Rechtsschutzversicherung sind im Rahmen der Vorteil-
sanrechnung zu berücksichtigen. 

OLG Saarbrücken, Beschluss vom 02.02.2011 – 5 W 14/11 –

In einem Verfahren auf Ausschlagung der Erbschaft ist lediglich der Min-
destwert von bis zu 1.000,00 € festzusetzen, wenn der Nachlass über-
schuldet ist. 


